
 
Info über die Gemeinderatssitzung vom 03.02.2022 
 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 
1. Sitzungsniederschriften   
Die Sitzungsniederschrift vom 02.12.2021 wird nach Erörterung von Einzelfragen 
angenommen. 
 
2. Beratungen zum Haushaltsplan 2022 
Der in der letzten Ratssitzung vorgestellte Vorentwurf des Haushaltsplanes 2022 wurde mit 
der Finanzabteilung überarbeitet und präzisiert. Neben den Einnahmen und Ausgaben der 
laufenden Verwaltung beinhaltet der Entwurf im Ergebnishaushalt u.a. zusätzliche Ausgaben 
für die nachfolgend aufgelisteten Reparatur- und Unterhaltungsmaßnahmen an 
gemeindlichen Liegenschaften und Infrastruktur. 

 Reparatur Toranlage ehemaliges Feuerwehrgerätehaus Waldstraße 1 

 Fassadensanierung Wiegehaus Viehtrifft und Toranlage Wiegehaus Niedermörsbach  

 Sanierung der ehemaligen „Pumpstation Schellert“  

 Punktuelle Reparatur an Ortsstraßen und Kreuzungsbereichen 

 Reparatur Holzdecke Friedhofshalle  

 Vermessung Grabenparzelle Lichterbach und Sanierung Einlaufschacht  

 Instandsetzung und Sanierung an Wirtschaftswegen  

 Fertigstellung Wendeplatz Steinackersgarten  

Im Finanzhaushalt sind Investitionen für  

 Ingenieurleistungen zur Planung von Anlagen der Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung im Neubaugebiet „Auf der Bitze / Vor den Hadern“  

 den Ankauf von Bauerwartungsland 

 die Schlussvermessung im Bereich der „Mittelstraße“  

 die Fertigstellung des anonymen Urnenfeldes FH Burbach  

 die Kosten für die Erneuerung von Regeneinlaufschächten in der Mittelstraße 

 und anteilige Vermessungskosten Ausbau L 289 OD Burbach eingeplant.            
Die Vielzahl der vorgesehenen Reparatur- und Sanierungsmaßnahmen wird nicht ohne 
Kreditaufnahme zu bewältigen sein. 
Mit diesen Randbedingungen wird der Entwurf  der Haushaltssatzung 2022 zeitnah von der 
Finanzabteilung aktualisiert und erstellt. 
 
3. Beratung und Beschluss über die Erteilung des Einvernehmens nach § 36    
    BauGB i.V. mit § 34 BauGB zu einer Baumaßnahme in der Waldstraße 
Nach eingehender Erörterung der Antrags- und Planunterlagen erteilt der 
Gemeinderat das Einvernehmen zur Einrichtung eines Wintergartens mit Balkon. 
 
4. Informationen und Bekanntgaben  
Der Vorsitzende informierte die Anwesenden über 

 eine Information des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt Energie und 
Mobilität über eine Klage der „ASG 3, Ausgleichsgesellschaft für die 
Sägeindustrie Rheinland Pfalz GmbH“ wegen eines angeblichen 
Kartellverstoßes durch gebündelte Rundholzvermarktung 
(Kartellschadenersatzverfahren) 

 den Bewilligungsbescheid der Zentralstelle der Forstverwaltung Neustadt 
über eine Zuwendung zur Wiederaufforstung von Kalamitätsflächen 

 die angekündigte Vorstellung eines neuen Wanderwegkonzeptes durch die 
Tourist-Info Hachenburger Westerwald  



 den Aufruf der Kreisverwaltung, „Lokale Aktionsgruppe Westerwald“ zur 
Anmeldung von förderfähigen ehrenamtlichen Bürgerprojekten 

 
5. und 6. Anfragen von Ratsmitgliedern und Einwohnerfragestunde 
Diese beiden Tagesordnungspunkte wurden nicht in Anspruch genommen. 
 

 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden über Grundstücks- und 
Vertragsangelegenheiten beraten und beschlossen.  
Weiterhin informierte der Vorsitzende über die notarielle Beurkundung von 
Kaufverträgen  ohne Ausübung eines Vorkaufsrechtes durch die Ortsgemeinde.  
 
 
Egon Müller  
Ortsbürgermeister                     
 
 
 


